
Direktoren (Personenbeschreibungen unten bzw. in den verlinkten Seiten) 

Prof. Dr. Heinz Unger À,   1955 ï 1958  

Direktor des Instituts für Praktische Mathematik u. Darstellende Geometrie der TH. 

Er beschaffte 1957 den ersten Rechner der TH Hannover, eine IBM 650. 

 Prof. Unger wechselte 1958 an die Uni Bonn und wurde 1979 emeritiert. 
(1951 wurde die DFG-Kommission für Rechenanlagen (KfR) gegründet; 1953 bildete sie einen Apparate-

ausschuss zur techn. Beratung bei der Auswahl von Rechnern; der erste 1. Vorsitzende wurde Unger.  

1968 gr¿ndete er mit Prof. Peschl die ĂGesellschaft f¿r Mathematik und Datenverarbeitung, GMDñ in Bonn) 

 

Der Nachfolger von Prof. Heinz Unger kam aus dem Institut von Prof. Lothar Collatz, Hamburg: 

Prof. Dr. Günter Bertram À,   1960 ï  1988  

Direktor des Instituts für Praktische Mathematik u. Darstellende Geometrie 

ab 1963 zusätzlich: Direktor des Rechenzentrums der TH mit der CD 1604-A (1965 erweitert 

            um die DFG-Leihgabe CD 8090) 

  Leiter des RZ:  

Dipl.-Math. Jürgen Esch À (1968 promoviert bei Bertram/Händler, 1973 verstorben) 

ab Mitte 1968:  Dr. Helmut Pralle 

 Prof. Bertram ist 2001 verstorben. 

 

Prof. Dr. Bodo Schlender À,    1967 ï 1971  (Nachfolger von Prof. Händler) 

 Direktor des Instituts für Instrumentelle Mathematik, TH Hannover 

  

 Prof. Schlender war kein Direktor des RZ/RRZN, er leitete aber die Arbeitsgruppe 

            ĂGemeinsame Rechenanlage der wiss. Hochschulen Hannoversñ (Prof. Bertram u. Müller, 

            MHH-Prof. Schneider, Dipl.-Math. Gehrke), deren Arbeit zur Einrichtung des RRZN beitrug. 

 

Er ging 1971 an die Uni Kiel und übernahm dort den neu eingerichteten Lehrstuhl für 

Informatik. Bereits 1987 ist Bodo Schlender im Alter von 56 Jahren verstorben. 

 

Dr. Helmut Pralle  wurde am 19.01.1972 Direktor des RRZN bis 2002 

 1986 wurde die Stelle in eine Professur für Rechnernetze und Verteilte Systeme 

            (Lehrgebiet RVS) umgewandelt. 

  

Das (lokale) RZ der Uni Hannover ging 1974 im RRZN auf. Um den Benutzern den 

Übergang von der CDC 1604-A auf die CYBER-Rechner zu erleichtern, wurden beide 

Rechenzentren eine Zeit lang parallel betrieben. Dr. Hermann Luttermann war in dieser Zeit 

Leiter des lokalen RZ. Er wickelte es ab und verkaufte die CDC 1604-A in die DDR, siehe 

hier. 

 

Stellvertretende RRZN-Direktoren:  

Dipl.-Math. Wilhelm Heerhorst und Prof. Dr. Hermann Luttermann À 

 

Am 30.9.2002 ging Prof. Pralle in den Ruhestand. 

 Kommissarischer Direktor des RRZN bis zum 31.03.2003 war Wilhelm Heerhorst. 

 

 

Prof. Dr.-Ing. Gabriele von Voigt   1.4.2003 ï 31.3.2017 

Zum 1. April 2003 wurde Frau Dr.-Ing. habil. Gabriele von Voigt zur Professorin für das 

Fachgebiet Distributed Virtual Reality (DVR) und zur Direktorin des RRZN berufen. 

 
Seit dem 1.4.2017 wird die Leiterstelle nach A16 (statt C4) besoldet.  
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Materialien 
Die Personen-Beschreibungen stammen aus dem Catalogus Professorum 2006 der UH 

 

 
        Prof. Unger ist 2007 verstorben. 
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Daten über Prof. Dr. Günter Bertram 
 

http://www.noack-grasdorf.de/index_htm_files/Guenter-Bertram.pdf
http://www.noack-grasdorf.de/index_htm_files/Guenter-Bertram.pdf


 
 

 

          ĂEinf¿hrung von Informatik-Studiengängenñ,  

ein Papier von Bodo Schlender vom 20.1.1969 

http://www.noack-grasdorf.de/index_htm_files/Schlender-Papier-Informatik.pdf


 
                                             

                                            Quelle: HAZ, Hannoversche Allgemeine Zeitung 



 
 

  

       


